
Proelamatwn

Sintemal der achlbare John Bau k s,
President-Richter in de» verschiedenen Cour-
leu von Common Plies im dritten Gerichts-
bezirk, bestehend aus den Caiinlies Berks,
Norlhampton und Lecha, im Staat Penn-
svlvanien, tn Kraft feines Amtes President-
Richter der verschiedenen Courten von Oyer
»nd Termine? und allgemeiner Gefängniß,
Erledigung in besagten Cannlies ; »nd P e-
ter HaaS und Jacob Dilliuger,
EsqnireS, Richter der Courteu vou Oyer und
Terminer »nd allgemeiner Gefängniß Erle-
digung für die Richtung von Haupt- und an-
deren Verbrechen in gedachtem Lecha Caunly,
»bren Befehl an mich gestellt Halen worin
sie eine Conrt von Oyer und Termiuer nnd
Quarter - Session »iid Common Plies anbe-
raumen, welche gehallen werden soll in der
Stadt Allentann in und für das Cannly Le-
cha, anf den Isten Montag im Monat Mai,
welches der Ste des besagten Monats ist,
und welche eine Woche dauern wird :

So wird hiermit Nachricht gegeben,
an alle Friedensrichterund Constabel inner-
halb der besagte» Caunly von Lrcha, daß sie
dann und daselbst in eigener Person mit ih-

ren Nolls, RecordS, Inquisitionen, Erami-
»alionen »nd allen andern Erinncrungen sich
einfinden, um die Sachen zu thun und zn
verwalten, welche ihren Aemtern obliegen ;

Desgleichen
werden anch alle diejenigen, wclchc gegen
Gefangene in dem Gefängniß der Eaunty
Lecha als Kläger oder Zeugen anszulretcn
haben, benachrichtiget, daß sie sich alldort u.id
daselbst einzufinden haben, um dieselben zu
proseguire», wie es ihnen recht diniken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt

Allentann, diese» 26ste» März, im Jahrunsers Herrn Ein Tausend Acht Hunderl
und Fünf und Vierzig

GOTT erhalte die Republik l
David Stem, Schcriff.

Scheriffs-Amlsstiibe, )

Allentaun, März 2<i. ; nqbC

Verhör -Liste.
Nachstehendes ist eine Liste der Rechtsfälle

welche in einer Court von Common Pleas für
Lecha Eanniy verhört werden sollen, die am
M o n t a g den sten Mai in der Stadt
Alleiitauil ihren Anfang nehmen, nnd so
lange fortdauern wird, als Geschäfte zu ver-
richten sind:

Die Norlhampton Wasser-Compagnie ge-
gen Jokn G. Gonndie,

John Haas gegen John Walbert,
Samuel Kelchner gegen den Nämlichen,
Emanuel Trerler gegen Abraham Stein-

berger,
Abraham Dilllow gegen Jonathan Ditt»

low,
John Schwander gegen Baltiet und Hun-

sicker,
James Schmoyer gegen Wm. W. Sel»

fridge, Adm'or,
Der Staat gegen Maria Miller und ande-

re,
Henry Swanwick gegen George Keck,
John Moser gegen William Eckerl nnd an-

dere,
George Weimer gegen die Nämlichen,
Der Staat für den Nutzen von Hnnter u.

Miller, gegen Charles Seip und andere,
Elischa I. Owen gegen John Säger,
Friedrich Miller gegen Solomon Gange«

were,
Der Nämliche gegen Jacob D. Boas,
Rndolphus Keiilgegen Angnstus L.Ruhe,
I. Rolhrock gegen William Eckert und an-

dere.

Gesellschafts - Auflösung.
Die seit einigen Jahren her unter der Fir-

ma von R G u t li, und Comp, bestandene
Drucker-Gesellschaft in der Stadt Mentann,
ist am 12ten Aprilmit allcrseitiger Einwillig-
ung aufgelößt worden. Alle diejenigen da-
tier welche noch an besagte Firma schuldig
sind, werden gebeten in der Druckerei des
Patriots anzurufen, allwo die Bücher verblei-
ben werden, und abzubezahlen. Ein je-
der wird einsehe» daß dieser Schritt »»um-
gänzlich nothwendig ist, damit die Rechnun-
gen der alten Firma gefchloßen werden kön-
nen. Diejenigen die noch Forderungen an
besagte Firma haben, können dieselbe auch an
gemeldetem Ort einreichen.

Reuden Gntb,
Joseph Noung,
Samliei>Moyer,

Die GeMäfte.
Die Drucker-Geschäfte werden in Zukunft

von Reuden Guth, Augustus L. Ruhe und
Joseph ?1o»ng, unter der Firma von Guth,
Ru h e und ?1 oli ng, am alten Stand in der
.Hamilton Straße fortgesetzt, allwo es ihnen

Freude verursachen wird, recht viele Kunden
! zu bewillkommen, denen sie billig uud pünkt-
lich abzuwarten bereit sein werden.

Reuben Gutb,
Aug. L. Ruhe,
Joseph Young.

April 16. *4m

Nachricht
wird hierdurch gegeben daß die Direktoren
des Armenhauses oder Hauses der Beschäf-
tigung und Unterhaltung der Armen des
CauntieS Lecha, auf Donnerstags den Isten
Mai, zwischen den Stunden von 10 Uhr Vor- i
mittags und 3 Ulw Nachmittags, am Gast-!
Hause von George Wetherhold,
in der Stadt Allentaun, Vorschläge für fol- i
gende Arbeite» und Lieferungen zur Errich-!
tung des Armenhauses anzunehmen gedeu- j
ken:

FiirKeller-Ausgraben per Aard oder
Ruche Stein drecken fnr die Keller-

i mauer, do. Steinmauer zu machen.!
Do. ?Backsteine zu liefern per Tausend,

j?Sand zu liefern per Ladung?Back-
steine zu legen per Tausend?Plastern
per Uard oder Ruthe ?Schreiner-Ar-
beit und Schiefer zum Decken.

Die Direktoren werden innerhalb dieser
Zeit einen Plan, nach welchem das Haus er-!
richtet werde» soll, entwerfen, welchen die
Schreiner und diejenigen die die Schiefer zu '
liefern gedenken, auf Samstags den Lösten
April, ebenfalls am Haufe von George We-
therhold, in Allentauu, einsehen könne».

Jesse Grim, )
M. D. Eberhard, >- Direktoren.
John Blank, H

April I«. nq3m

N a cli r i ch t
wird hierniit deni Publikum uud alle» inleres-
sirten Personen überhaupt ertheilt, daß der
Unterzeichnete die Gerberei in Siegersville,
Nord - Wbeithall Taunschip, Lecha Cauuly,
welche fruberhin von ihm und Herrn W e
der in Gesellschaft betrieben wurde, und von !
welcher er seine» Antheil nachher an Herr»
Weber verkaufte, von welchem die Gr-!
schatte eine Zeillang auf alleinige Rechnung
fortgesetzt wurden, sammt dem Ziigehör nebst !
'Sucher, am 7ten April 1845, wieder käuflich
au sich gebracht hat, und daß er gedachte Ge j
schäfte künftighin anfseinc alleinige Rechnung
fortzusetzen gesoune» ist. Alle diejenige» da-
her die noch in den Bücher des Herrn We-
b e r, so wie in den Bücher der vorherigen
Firma schulden, werden ernstlich ersucht ohne
Zeitverlust bei dem Unterzeichneten selbst an
znrnfen und ihre Rückstände abzutragen.
Und diejenigen die noch Forderungen in Ban.
den, Noten, oder auf sonstige Art an die Fir-
ma von Weber uud Semmel haben,
werden gleichfalls aufgefordert dieselbe inner-
halb 3 Wochen einznbringen, damit Richtig-

keit gemacht werden kann.

Jonathan Semmel.
April 16, 1815. »q3m

Deschler und Mickley gegen John Nunne-
macher.

Abraham Schultz gegen Peter Moyer,
Charles E. Hoffman gegen Henry Gau-

nier,
Salome» Butz, Adm'or. gegen John Sel-

berting,
Geo. Rittger, Adm'or. gegen Jonas Stof-

flct,
Ephraim Domart gegen Jokn Bär,
Jacob Berkenstock gegen Simon Lee,
Jacob Dove, gegen Jonathan Diltlow,
Daniel Peter gege» Henry Neff,
Godfried Peter gegen den Nämlichen,
Joshua Seiberling gegen Jonas Seiber-

ling,
William Butz gegen Jacob Rupp,
Christian Luckenbach gegen Eberhard und

Martin,
Die Assignies der Northampton Bank ge-

gen Thomas B. Wilson,
Die Nämlichen gegen Wm. W. Selfridge,
Daniel Wootring gegen Henry Lauteu-

schläger,
Owen Koch gegen Simon Lee,
Daniel Säger gegen William Eckert und

andere,
John Mickley u«d Frau gegen Martin und

Brecht,
Solomon Dieftnderfer gegen Philip Diehl,
Rathan H. Butz gegen Jacob Romig,
Henry Desh gegen Joseph Tool,
Mary Smith gegen Abraham Suyder,
Jonas Smitl? gegen den Nämlichen,
Bitlner nnd Frey gegen Seiberling,
Andreas Werly gegen Elisabeth Moser,
John ?). Houk gegen I D Meeker,
Der Nämliche gegen Gco. Wenner Adm'or,
Catharina Orll gegen John Ortt,
Die Nämliche gegen Henry Ortt,
George Rer gegen Peler Miller.

Daniel Merl), Proth.
April 2. nqbC

Oeffcutliche Vendu.^
Auf Samstags den 26 April,nm l ÜbrNach-

»uriags sollen am Hause des Unterschriebe-
nen, in N. Wheithall Taunschip, Lecha Eauu-
ty, folgende Artikel öffentlich verkauft wer-

-3000 kastanien Niegel, 00 Klafter Brenn-
holz, und eine Anzahl Säg-Blöckc.

Die Bedingungen am Verkaufttage nnd
Aufwartung von

John Bar, jr.
April 2. >-q3:n

Wohlfeil! Wohlfeil! ? Wohlfeiler als jemals !?!

Keck und Statler,
Die billigen Kutschenmacher in der Stadt Allentann.

Bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden und einem geehrten Publikum hier-
durch die Anzeige zn machen, daß sie die Kulscheiimacher - Geschäfte am snd - östlichen Ecke
der William und Andrew Straßen, und gerade hinterhalb John Groß's Gasthaus, immer
noch fortbetreiben, allwo sie immer auf Hand haben und auf Bestellungen verfertigen wer-
den :

Kutschen, Omnibusses, Nasses. Carry-alls, Sulkies, Rockawat)s,»«. s. >v.,
lt. s. w., mit und ohne eiserne Aechse.

Sie haben besonders jetzt 13 vortreffliche Fuhrwerke zum Verkauf bereit, die an Schön-
heit und Dauerhaftigkeit sowie auch an Billigkeit durchaus nirgendswo zn übertreffen sind.
Und es kaun sich keineswegs fehlen daß derjenige der eines solchen benölhigl ist, sich eins
nach seinem Geschmack answähleu kann also kommt und macht den Versuch Euch eins
auszuwählen, und könnt Ihr Euren Geschmack nicht befriedigen, so kostet es ja nichts.

Sie halten immer gute Arbeiter, »nd alle Fuhrwerke werden unter ihrer Aufsicht aus
den besten Materialien gemacht und dafür ein Jahr gulgestanden.

Ausbesserungen aii gllen Fuhrwerken werden auf die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preisen versorgt.

Sie sind dankbar für genossene Kundschaft nud hoffen durch pünktliche Abwartnng ihrer
Geschäfte und billige Preise einen Theil der Gunst des Publikums fernerhin zu erhalten.

Sie sind entschlossen zu den allernicdrigsten Preisen für Baar Geld zu verkaufen.
Keck und Statler.

April 16. ngbv

Kommt und sehet
Der Unterzeichnete woll-

te ehrerbietigst dieZlufmerk
Aller derjenigen,

gedenke» elwas in

"WM seinem Fach z» kaufen, auf
seinen alten Stand, in der

WI x. Hamilton Straße, einige
l Thüren oberhalb Pretz, Säger »nd Comp's,
I Harlewaaren Stohr, richte». Er ist soeben
i von Neuyork zurückgekehrt, »nd ist bereit ein

s großes Assorlcment von vorzügliche» Arti-
kel sehr wohlfeil zum Verka»f anziibiete»,
als:

Sack-Uhren von allen Benennnngen,
als Patent-Liever, Repealing. Eng-
lische nnd Quartier, u. s. w., Sie-
gelringe, Ohrringe, Brustnadeln,

Pencils und alle andere Arten von
> vortrefflichen Jmvelry - Waaren,

so wie alle Arten Brillen für jedes
Alter.
Cr wollte ganz besonders die Aufmerksam'

keil derjenigen, die guter Hausudren benöthigt
sind, auf seine Verschiedenheit hinrichten. Er
hat dieselbe von allen Bcnnennungen zum
Verkauf auf Hand, welche er an den niedrig-
ste» Preißen verkaufen kann. Er ist ebenfalls
eingerichtet, gemeine Sackuhren in Lievers,
Dupler »nd Horizontal umzuändern ?Jewels

! werden also in dieselbe eingebracht.
! Alle Arten Ausbeßerungen werden an den
kürtzesten Anzeigen, und aus die beste Weise

! verrichtet. Für alle Arbeiten wird gut gespro-
che».

Er ist Dankbar für frühere Unterstützung,
und er koffr durch billige Preise, und dadurch
daß er jeden durch seine Arbeit befriedigen
wird, eine liberale Unterstützung fernerhin zn
erhalten.

George Stein.
März 26. nqvb

Charles Seholl,
Schneider in der Stadt Allenrann.
Bedient sich dieser Methode seinen alten

Freunden, Kunden und dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er das

Scl,neider - Geschäft,
K» "lle" dessen verschiedenen

5? M Zweigen noch immer an sei-
nein alten Standplatze, in der
Hamilton Straße, gerade ge-
genübcr Edm. R. Neuhard's

EKI MMEiseustohr forlbetreibt; allwo

MMer alle diejenige», die ih» mit
>l5» ihrer Kundschaft beehren wer-

/ L ! den, mit völliger Züfricdenhklt
wird ?Da er die N.

Vork Fäschon's regelmäßig erhält, so ist er da-
durch iu den Stand gesetzt, immer nach de»
»enesten Moden zu arbeiten. Seine Preise
sind billig, und seine Arbeiten die alle nnker
seiner eigenen Aufsicht gem >cht werden, ver-
bricht er von vorzüglicher G»le zu sein.

Er ist dankbar für bereits genoßene Kund-
schaft und hofft durch billige und pünkllich-
Bedienung dieselbe fernerhin, so wie ein Zne
satz, zn erhalten.

Charles Scholl.
April 24. nglJ

N a ch r i ch l
wird hierdurch gegeben daß der Unterzeichne-
te als Administrator von der Hinierlaßen-
schaft des verstorbenen a m Dorne»,
letzthin von Süd - Wheithall Tauuschip, Le-
cha Caunly angestellt worden ist. Alle die-
jenigen daher, welche noch an besagte Hinter«

laßenschaft schuldig sind, sei es auf welche
Art eS wolle, werden hierdurch aufgefordert
innerhalb 6 Wochen bei dem Unterzeichneten
anzurufen nnd abzubezahlen?Und alle dieje-
nigen die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen
innerhalb besagter Zeil woftlbestäiigt eiuzu-
händigen.

Salomon Dorneu.
April 16. na6m

Kalk: Kalt! Kalt
Ist ju haben an dem Ofen von Joseph K.

Säger in Nord-Wheithall.
Jonathan Bauer.

April 16.

Nachricht
wird hiermit gegeben an die Erben, Credito-
ren und alle diejenigen, welche interessirt sind
in den Vermögen nnd Hinterlassenschaften
von folgenden in Lecha Cau»:y verstorbenen
Personen, nämlich:

1. Die Rechnung von John Haff, Admini-
strator der Hinterlassenschaft des verstorbenen
Jonathan Mink, letzthin von Lowhill Taun-
schip.

2. Die Rechnung pon Abraham Long, Ad-
ministrator der Hinterlaßenschaft des verstor-
benen Nathan Brobst, letzthin von Lynn
Taunschip.

3. Die Rechnung von William Ritter, Er-
ecutor der Hinterlaßenschaft der verstorbenen
Sarah Ritter, letzthin von der Stadt Allen-
tann.

4. Die Rechnung uon John Dubs, Erecu-
lor der Hinterlaßenschaft der verstorbenen
Catharina Klein, letzthin von Ober-Mi!ford
Taunschip.

5. Die Rechnung von John Appel, Guar-
dian von Malilda Keck, minderjährige Toch-
ter des weiland verstorbenen George Keck,
letzthin von Allentaun.

6. Die Rechnung von John Peter, Erec-
utor der Hinterlaßenschaft des verstorbenen
George Peter, letzthin von Heidelberg Taun-
schip.'

7. Die Rechnung von Matthias Schultz,
Administratar der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Joseph Krause, letzlhin von Ober-
MilfordTaunschip.

8. Die Rechnung von Jesse Kidd u. Chri-
stian Kidd, Administratoren der Hinterlaßen-
schaft des verstorbenen Thomas K>dd, letzthin
von Hanover Taunschip.

9. Die Rechnung von Andreas Hofiert,
Administrator der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Jobn Hoffert, letzlhin von Salz-
burg Taunschip.

10. Die Rechnunq von John Mark, seil.,
Administrator der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Jobn Mark, letzthin von Ober-Mil-
ford Taunschip.

11. Die Rechnung von David Gebman,
Erecntor der Hinterlaßenschaft des verstorbe-
nen Jobn Hallman, letzlhin von Ober - Mil-
ford Taunschip.

12. Die Rechnung von Renben Neumay-
er nnd Joseph Wormkeßel, Administratoren
der Hinterlaßenschaft des verstorbenen Con-
rad Nenmayer, letzthin von Nieder - Macn»-
gie Taunschip.

13. Die Rechnung von Daniel Helsrich
nnd Tobias Deiberl, Erecutoren der Hinter-
laßenschaft des verstorbenen Henry Helfrich,
letzthin vo» Nord-Wheithall 'Taunschip.

14. Die Rechnung von Christian 810ß,
Administrator der Hinterlaßenschaft der ver-
storbenen Catharina Schöueberger, letzthin
von Heidelberg Taunschip.

15. Die Rechnung von Rebecca Helfrich,
Erecntor von John H. Helfrich von Weißeii-
burg Tannfchip.

I«. Die Rechnung von Samuel Franken-
field, Administrator der Hinterlaßenschaft der

verstorbenen Margaretha Frankeiifield, letzt-
hin vo» Süd - Wheilhall Tcninschip,

17- Die Rechnung von Calharina Brobst,
Administralrir des verstorbenen P. Brobst,
letzthin vo» Lynn Taunschip.

13. Die Rechnung von Henry Mokr, Er-
ecntor der Hinterlaßenschaft der verstorbenen
Hannah Mohr, letzthin von Ober » Milford
Taunschip.

IS. Die besondere Rechnung von Jacob
Haas, einer der Ereculors der Hinterlaßen-
schaft des verstorbenen Peter Walbert, letzt-
hin von Ober-Macungie Taunschip.

20. Die Rechnung von Reube» Donner
und Charles Hiskey, Administratoren der
Hinterlaßenschaft des verstorbenen Friedrich
Tonner, letzthin von N. Macuugie Taun-
schip.

21. Die Rechnung von Peter Knrtz und
Jacob Correll, Administratoren des verstor-
benen Jacob Mohr, letzthin von Ober Sau-
cona Tauuschip.

22. Die Rechnung vo» Peler Miller »nd
Joseph Miller, Administratoren vo» der Hin-
lerlassenschaftdes verstorbenenAbrahamMil-
ler, lctzthi» von Süd - Wheithall Taunschip.

Daß die Erecutoren und Administratoren
besagter Hinterlaßenschaften, u. Gaurdians,
ihre Rechnungen in der Registralors - Amls-
stnbe zu Allemaiin, in »nd für Lecha Caunly,
eingetragen haben?welche Rechnungen dem
Waisengericht von besagtem Caniily zur Be-
stätigung vorgelegt werden, im Conrlhause in
besagter Stadt, Freitags den 9len Mai nm
IV Uhr Vormittags.

Tilgbman Good, Registrirer.
Registrirers-AmtSstube,)

Alleutauu, April 16, 1845. 5 nqbC

Nachricht
wird hiermil gegeben, daß Thomas Grim,
Commiltee von der Hmterlaßenschaft des
Jacob Grim seine Rechnung von der Vollzie-
hung seines Vertrauens, in der Prothonolare
Amtsstube in Lecha Cannty, eingetragen hat,
und daß besagte Rechnung der Court von
Common Plies am slen Mai, 1845, um 10
Übr Vormittags, zur Bestätigung vorgelegt
werden wird, falls keine Einwendungen da-
gegen gemacht werden.

Daniel Merl), Proth.
April9. nqbC

Em Dreher Geselle.
Ein Dreher - Gesellewird sogleich bei dem

Unterschriebenen in Süd - Wheithall Taun-
schip, Lecha Caunty verlangt. Ein guter Ar-
beiter, der einen »»verwerflichen Charakter
besitzt, kann auf einen guten Lobn u>:d be-
ständige Arbeit rechnen. Eine ledige Person
wurde den Vorzug habe». Man melde sich

Charles Sieger.
April K. nq3m

Grundbeeren.
I ttOO Bnschel Gruudbeereu werden ver-

langt, wofür der höchste Marktpreis im Aus-
tausch für Waare» bezahlt wird, bei

Metz, Sager und Comp.
April 16. nqbv^

Rechnung von
Geo Sttitt, Schatzmeister!

von der Stadt Allentaun. '
Abgeschloßen den l lten April, 1845.

Einnahmen: *>

Bilanz in der Schatzkammeram 8.
April 1844 »37 73

Baar empfangen von Sam. Horn
Tar - Cöllcktor für 1844 S3B 04

" von I. F. Neuhard, Markt-
Schreiber 6S 00

" von Ety I. Säger Tar von >
1843 67 lw

" Stadtnoten eingenommen lX>
" Leicens für Ausstellungen 5
" Anleihe für ei.l Jahr Svo 00
/ Northampton Banknoten auf

Hand 3IV O<Z

»2084 82

Ausgaben: X
Baar bezahlt Jesse Samuels für

Abmeßungen »3 75
" an Johi, S. Gibons An« 1

walds - Gebühren 23 50 i
" an Blumer und Busch für

ein Tagebuch I 50
" an E. Ruhe nm den Stadt-

rath z» benachrichligrn 1 50
" an Adam Seip Wegmeister 2 00
" an S- Ruiik, Sladtiirtkn i) 5 6t
" an George Stein für einen

Corporations - Siegel 3 50
" an Peter Zöllner für Arbeit

auf Straßen 2 83
" an Samuel Burger, Unko-

sten ' 2 1Z
" Geo. Wetherhold anf Rech-

nung, als Armenpfleger, 100 00
" an R Gnlh u. Co für Dru-

cken 7c. 9 87
" an Adam Kuhns für Fener-

Plngs auszubessern 15 50 -
" an Peler Heller, Schmied-

Arbeit 6 75
" Wm. Frei für einen Feuer«

Leiter-Wagen 30 00
" an John Nunemacher, Weg-

meister anf Rechnung für 1844 25 00
" an Casper Keiler, Wegmei-

ster für 1843 17» Bti
" an Casper Keiter, Westmei-

ster auf Rechnung für 1844 25 00
" Interesse» auf Anleihe» für

1843 »nd IB4t VW 50
" an John F. Ruhe, Schrei-

ber Gebühren f»r 1843 25 0N
" Stadt - Noten eingewechselt 282 48
" an John F. Ruhe, Schrei-

ber - Gebühren für 1844 50 00
" Northampton Banknoten anf

Hand 310 00
" au E. Ruhe, Stidlralh für

1844 zu benachrichtige» 2 00
" an George Stein Schatzmei-

ster - Gebühren 50 38
Bilanz in der Schatzkammer 140 l6

»2W4 8-2

Armen - Necknunq.
Einnahmen:

Bilanz in der Schatzkammer 58
Tar empfange» von Ely I. Säger /

für 1843 41 >7l
" von Jsare Erdman für 1842 23
" von Samnel Horn f.ir 1844 1?54 »7

Northampton Banknolen aufHand 307 sv
Schuldig durch die Stadt an die

Armenpfleger 4V» 11

»2104^31
A li s g a b e n:

Baar bezahlt an I. D. Meeker »nd
I. Wils»» Esqrs. Unkosten in
einer Armen - Klagsache »2 00

" an R. E Wrigh», Unkosten
in einer ähnlichen Klagsache 8 3H

" an Dr. C H Marlin für
Medizin ic. für Arme 10 7k

" an Dr. CL- Marlin für do. 16 4«
" an H. W. Kneip, für Tar-

Duplikate 2 2Z
" an S. A Bridqes für Renk 71 7Z
" an Jsaac Dewalt fiir do. 3t lil
" an Timothy Meidner für do. 14 0V
" an Wittwe Heß do. 20
" an I. I Krause do. 30
" a» John Frei do. S 00
" an die Armen - Direktoren

von Schuylkill Caunly 50 00
" fiir den Unterhalt einer An-

zahl Armen kBO 42
Northampton Banknoten anfHand 307 s<?
Schuldig durch die Stadt an die

Armenpfleger 46k) 11
Commißionen 37 I<

Bilanz in der Schatzkammer 144 71
52104 »l

Genehmigt den Ilten April 1815. !

Jacob D. Boas, Vorsitzer. H
Charles Säger.
Simon Schweitzer,
William Edelman,
Charles H. Martin,
Charles Krämer,
Joseph Kramer,
Salomon Groß,
Ab» aHain Gangewere,
Nathan Drescher,

Stadt r a t k.
Bezeugt s.?John F. Ruhe, Schrei

ber.
April 16. nq3>y

Albrecht Ohm,
Kunstgärtner ans Berlin, wird hiemit be,

nachrichliget, daß ein Brief von seinen Ver-
wandten, der sehr wahrscheinlich wichtig,
Nachrichten für ihn enthält, in unserer Drn
ckerei angelangt ist Er belieb, denselben ab
,uholen oder portofrei z» melden, wo wir den
selben hinschicken könn»». I

Dawrecht »nd Wink.
kutztau», April t(j.


